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1. Anwendung 

mobiFITT® ist ein mobiler Kraftstofftank mit einem Nennvolumen von 125 l, 200 l oder 300 l, der 
Kraftstofflieferung und -betankung ermöglicht.  

 

2. Technische Daten und Ausstattung 

Inhalt Tank (I): 125 200 300 

Werkstoff Behälter: LLDPE 

Werkstoff Deckel: LLDPE 

Wandstärke (mm): 7 

Farbe Behälter: schwarz, RAL 7021 

Farbe Deckel: rot, RAL 3020 

UN-Zulassung: 31 H2/Z/....../D/BAM 13047-ARES/0/* 

Abmessung L x B x H (mm): 654 x 1000 x 387 654 x 1000 x 547 654 x 1000 x 727 

Leergewicht (kg)  33 36 41 

Tab. 2-1: Technische Daten 

 
Spezifikation 
� Einwandiger Tank 

� Unter Last bewegbar 

� Diffusionsdicht 

� UV-stabil 

� 2“- Füllstutzen mit Tankdeckel 

� Füllstandsanzeige 

� Entlüftungsventil 

� Abschließbare Haube 

� Geeignet für: 

� Heizöl und Dieselkraftstoffe 

� Besondere Merkmale: 

� Mit Gabelstapler unterfahrbar 

� Alle Verschraubungen gegen Messing-Gewinde-Inserts 

� Verpackung 

� Verpackungseinheit:   1,0 
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1. Saugschlauch 1.   Be- und Entlüftungsventil 

2. Fußventil 2.   Füllstutzen 

3. Füllstandsanzeige 3.   Automatik-Zapfventil 

 4.   Füllstandsanzeige 

  5.   Stromkabel 

  6.   Abgabeschlauch 

  7.   Dieselpumpe 

 

Abb. 2-1: verschiedene Ansichten des Tanks, Ausstattung je nach Variante 
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3. Betrieb 

Der mobile Kraftstofftank wurde so geplant und gebaut, dass er möglichst robust, 
sicher und wartungsarm ist. Nach der Lieferung ist der Tank auf Vollständigkeit der 
Ausstattung und mögliche Transportschäden zu prüfen. Nach Einbau des 
Pumpensets, falls noch nicht vorhanden, und Befüllen mit Kraftstoff ist der Tank 
betriebsbereit. Aufgrund der Art der gelagerten Flüssigkeit und der sich daraus 
ergebenden möglichen Umweltgefahren sind folgende Anweisungen zu beachten: 

� Der Kraftstofftank ist nur durch eine dichte Verbindung am äußeren  
2“-Gewindestutzen zu befüllen. Eine Überfüllung des Tanks darf nicht erfolgen! 

� Um die Verschmutzung und Beschädigung des Pumpensystems zu verhindern, 
darf im Tank kein verunreinigter Kraftstoff gelagert werden! 

� Vor Inbetriebnahme ist die Betriebsanleitung der Pumpe zu lesen und zu 
beachten. 

� Das Befüllen und Betanken darf nur unter Aufsicht eines befugten Mitarbeiters 
erfolgen. 

� Bei Transport und Lagerung des Kraftstofftanks dürfen keine Beschädigungen 
des Tanks entstehen. Die Tankausstattung ist immer in gebrauchsfähigem 
Zustand zu halten. 

� Der Filter am Saugschlauch ist bei zu geringer Förderleistung gegebenenfalls 
zu reinigen. 

� Der Tank ist vor Eingriff unbefugter Personen zu schützen. 
� Etwaige Modifikationen von Konstruktion, Ausstattung und Bestimmung des 

Tanks sind ohne Absprache mit dem Hersteller untersagt. 
� Wird der Kraftstofftank oder ein Teil seiner Ausstattung beschädigt, so ist 

dieser außer Betrieb zu setzen, bis die Störung behoben wird. Wird eine 
Undichtigkeit des Tanks festgestellt, so ist der Kraftstoff in einen anderen 
Behälter umzupumpen. Der Lieferant des Tanks ist zu informieren. 

4. Ausstattung der Transportfahrzeuge 

Jedes Transportfahrzeug, das auch Forderungen erfüllen muss, die sich aus anderen 
Vorschriften ergeben, muss folgende Ausstattung haben: 

� Befestigungsgurte für die Fixierung und Sicherung des Kraftstofftanks 
während des Transports. 

� Mindestens einen tragbaren 2-kg-Feuerlöscher, versehen mit einer Plombe, 
Konformitätszeichen nach der amtlich anerkannten Norm und 
Gültigkeitsdatum (Monat und Jahr). 

� Unterlegkeil, mindestens einen je Fahrzeug, seine Größe muss dem 
Fahrzeuggewicht und dem Raddurchmesser entsprechen. 

� Zwei selbst stehende Warnzeichen (z. B. rückstrahlende Warnkegel oder 
Warndreiecke bzw. orangefarbige Warnblinkleuchten mit Eigenversorgung). 

� Entsprechende Warnweste oder Warnkleidung (z. B. gemäß EN 471) für jeden 
Mitarbeiter des Transportfahrzeugs. 

� Handleuchte 
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5. Unterweisung des Fahrers 

Der Fahrer des Transportfahrzeugs muss im Umgang mit Gefahrgut gemäß gültigen 
Richtlinien unterwiesen werden. 
Für den Transport von Diesel, Heizöl und Biodiesel ist keine zusätzliche Schulung des 
Fahrers nötig. 

6. Transport und Lagerung 

� Der Kraftstofftank ist mit den dazu bestimmten und gekennzeichneten 
Fahrzeugen zu befördern. 

� Die Ladungsfläche muss glatt und ohne scharfe Kanten sein. 
� Der befüllte Kraftstofftank darf nur mit Stapler oder Kran und richtig 

befestigten Lastträgern  ver- und entladen werden. Zum Aufheben und 
Schieben des Tanks dürfen keine anderen nicht bestimmungsgemäßen Teile 
benutzt werden. 

� Das Schieben oder Rollen des Kraftstofftanks ist untersagt. 
� Der Transport darf nur bei abgeschalteter Stromversorgung, geschlossenen 

Ventilen und Stutzen, aufgerollten Schläuchen und Leitungen und 
abgeschlossenem Deckel erfolgen. 

� In Transportfahrzeugen, die gefährliche Güter befördern, dürfen sich außer 
dem Fahrzeugpersonal keine Fahrgäste befinden. 

� Das Fahrzeugpersonal muss mit dem Feuerlöschverfahren vertraut sein. 
� Das Betreten der Fahrzeuge mit Beleuchtungsgeräten mit offener Flamme ist 

untersagt. Außerdem dürfen die eingesetzten Beleuchtungsanlagen keine 
Metallflächen haben, durch die Funken erzeugt werden können. Bei 
Betankungsvorgängen ist das Rauchen sowohl in den Fahrzeugen als auch in 
ihrer Nähe untersagt. 

� Der Motor ist bei Be- und Entladung abzustellen, es sei denn, es ist für den 
Betrieb der Pumpen oder anderer Be- und Entladungsvorrichtungen 
notwendig ihn anzulassen. Das gilt auch, wenn es die Vorschriften des Landes, 
in dem sich das Fahrzeug befindet, das erlauben. 

� Der Fahrzeugführer darf ein Transportfahrzeug mit Gefahrgut erst verlassen, 
nachdem er es durch die Feststellbremse gesichert hat. 

� Ein Transportwagen, der gefährliche Güter befördert, darf max. einen 
Anhänger (oder Beiwagen) haben. 

7. Erforderliche Transportunterlagen 

Neben Unterlagen, die aufgrund anderer Vorschriften erforderlich sind, müssen im 
Transportwagen folgende Dokumente vorhanden sein: 

� Lieferschein 
� Schriftliche Betriebsanleitung des Kraftstofftanks 

Schriftliche Betriebsanleitungen müssen in der Fahrerkabine aufbewahrt werden und 
leicht auffindbar sein. Der Spediteur hat zu versichern, dass der Fahrer die 
Betriebsanleitungen versteht und richtig befolgen kann. Die Transportfahrzeuge, die 
gefährliche Güter liefern, sind zu kennzeichnen und mit Warnaufklebern zu versehen. 
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8. Allgemeine Sicherheitsvorschriften 

Das Personal, das sich an der Lieferung gefährlicher Güter beteiligt, hat 
entsprechende Sicherheitsmaßnahmen gemäß Art und Umfang möglicher Gefahren 
vorzunehmen, um ihre Folgen einzuschränken. Das Personal hat in jedem Fall 
einschlägige Vorschriften zu beachten. Bei direkter Gefahr für die Öffentlichkeit hat 
das Personal die Rettungsdienste unverzüglich zu benachrichtigen und ihnen 
erforderliche Informationen bereitzustellen. Die Personalpflichten sind den 
Vorschriften zu entnehmen. 

9. Prüfungen 

Der Besitzer ist verantwortlich für: 
 

� Beauftragung der zuständigen Behörde mit der Durchführung periodischer 
Prüfungen des Kraftstofftanks. Die Prüfungen sind in den nachstehenden 
Umfängen und Zeitabständen erforderlich: 

 
 Prüfintervall in Jahren 
Dichtheitsprüfung (Kontrolldruck 0,2 bar) 2 ½ 
Äußere Prüfung 2 ½ 
  
Innere Prüfung 5 
Bauart und Kennzeichnung 5 

 
Die Daten der letzten Dichtheits- und Zustandsprüfung sind auf dem Kraftstofftank 
dauerhaft anzubringen. Der Monat und das Jahr, z. B. „12/10” sind in der 
entsprechenden Zeile auf das Typenschild zu stanzen. Darüber hinaus ist ein 
Kontrollbericht zu erstellen. Der Besitzer hat die Berichte in der ganzen Betriebszeit 
des Kraftstofftanks aufzubewahren. Beim Verkauf sind die Berichte dem Tank 
beizulegen. 

Beim negativen Kontrollergebnis ist der Tank/IBC Behälter durch einen autorisierten 
Hersteller reparieren zu lassen. 

Für jeden Kraftstofftank müssen zumindest folgende Informationen vorliegen: 
 

� Herstellerbezeichnung 
� Name des aktuellen Besitzers 
� Ergebnis der ersten Zulassungsprüfung und evtl. Dichtheitsprüfung (Tabelle 1) 
� Bericht über Kontrollen, die alle 2 ½ und 5 Jahre durchgeführt werden (Tabelle 2) 
� Schadens- und Reparaturbericht (Tabelle 3) 
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10. mobiFITT® als stationärer Tank 

mobiFITT® kann auch als stationärer Tank zur Lagerung und Abgabe von Diesel 
eingesetzt werden. In diesem Fall ist der Besitzer dafür verantwortlich, dass geltende 
nationale Richtlinien bzgl. Installation und Verwendung dieses Produkts eingehalten 
werden. Außerdem sind lokale Feuer- und Umweltschutzmaßnahmen zu 
berücksichtigen.  

11. Garantie 

Auf den Kraftstofftank gewährt der Hersteller 5 Jahre Garantie ab Kaufdatum. 
 
Bei Störungen setzen Sie sich bitte mit dem Kundendienst in Verbindung. 
Sie erreichen uns unter 
 
FMT Swiss AG 
Tel. +49 9462 17-216 
Fax +49 9462 1063 
service@fmtag.ch 
 
Die Störung muss zuerst dem Hersteller angezeigt werden, indem man ein Formular 
mit dem Serviceauftrag (Störungsmeldung) in Schriftform, z. B. per Fax, abschickt. Das 
Formular ist der Betriebsanleitung zu entnehmen, die jedem Kraftstofftank beigelegt 
wird. Wir empfehlen, den Vordruck zu kopieren, um ihn bei evtl. Störungen in Zukunft 
nutzen zu können. 
 
Sollte sich herausstellen, dass sich die Störung innerhalb der Garantiezeit durch 
unsachgemäße Handhabung oder Montage des Produkts ergibt, bzw. die Störung 
nach Garantieablauf entstanden ist, so gehen die Servicekosten zu Lasten des 
Eigentümers. 
 
Die Standardwartung der Geräte ist von der Garantie ausgeschlossen, wie z. B. 
Filterreinigung, Batteriewechsel, Kalibrierung der Durchflussmesser. 
 
Die Garantie erlischt bei: 

- Beschädigungen, die infolge von unsachgemäßer Montage und Handhabung 
des Geräts entstehen, 

- nicht durchgeführter Wartung, mechanischen Beschädigungen oder 
Vandalismus, 

- Fehlern, die infolge von Reparaturen oder Konstruktionsänderungen 
entstehen, die durch einen nicht autorisierten Servicedienst vorgenommen 
werden, 

- Bestimmungsänderung des Produkts. 
 
Die Firma FMT Swiss AG haftet nicht für Schäden, die aufgrund unsachgemäßer, 
betriebsanweisungs- und vorschriftswidriger Nutzung des Produkts entstehen. 
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12. Explosionsdarstellung 

 

 

Pos Benennung  Art.-Nr.  
1 MOBIFIxx 35 l/min 12 V-DC  ABK-für mobiFITT 23012 964 
2 Fußventil mit Saugkorb  G 1" i 19890 

Schlauchleitung für Diesel  140 mm, G 1" a, G 1" a, DN 19 82603 
Schlauchleitung für Diesel  300 mm, G 1" a, G 1" a, DN 19 82604 3 
Schlauchleitung für Diesel  470 mm, G 1" a, G 1" a, DN 19 82605 

4 Flachdichtung 86 x 50 x 3 mm  NBR 70 - für mobiMASTER 89821 
5 Spezial-Adapter-AlSi12  0,192 Kg-92mm x 92mm x 

38,1mm 
89811 

6 Linsenkopfschraube M5x20 89825 
7 O-Ring 5x1 01371 
8 O-Ring - NBR 70  29 x 2,5 89111 
9 Winkelkugelhahn 90°  G 1" i-G 1" a 19779 

10 Schlauchleitung für Diesel  Schlauchlänge = 150 mm 82606 
11 Bogen 90° - Al - DN 19  G 1" a - G 1" a - DK 60° BES 85370 777 
12 Pressarmatur G 1" i-G 1" i  NW 25, Linksgewinde 23225 
12* Pressarmatur G 1" i-G 1" i  NW 25, Linksgewinde 23225 
13 Leichtlauf-Drehgelenk DN 19  G 1" i-G 3/4" a 19621 
14 Schlauchleitung für Diesel  3, 8 m-G 1" a-G 1" i-DN 19 23155 967 
15 ZVAD-G 1" i-60 l/min  Aluminium-DRG-G 1" i-G 3/4" a 23176 
16 Schraube DIN 912  M8x10 - 8.8 zn 88025 
17 Scheibe DIN 433  15x8,4x1,6 - zn 88315 
18 Gewindetülle, M5 x 4  GTS 54 MSV 89278 
19 Dichtring  7,76x5,4x1 - PVC 89279 
20 LDPE-Schlauch 6 x 1 mm  schwarz 80327 

mobiFITT-125 l 45480 155 
mobiFITT-200 l 45481 155 21 
mobiFITT-300 l 45482 155 
Spiral-Füllstandsanzeige  mechanisch-230 mm 82600 
Spiral-Füllstandsanzeige  mechanisch-390 mm 82601 22 
Spiral-Füllstandsanzeige  mechanisch-560 mm 82602 

23 O-Ring - NBR 70  47 x 4,0 83131 
24 Entlüftungsventil-G 2" a  45139/82662 
25 Befüllsdeckel 89824 
26 Einbauzähler digital 23287 950 
27 Pressarmatur G 1" i-G 1" i  NW 25, Rechtsgewinde 23225 950 

 

 

Tabelle 12-1: Bezeichnungen zu Abb. 12-1 
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Abbildung 12-1: Explosionsdarstellung 
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13. Kontroll- und Betriebsberichte 

Tabelle 1: Kontrollbericht für IBC-Container (Hersteller) 

 
 

Zeichen    31H2/Z/…………../D/BAM 13047-ARES/0/* 
Seriennummer: ………………………………………………… 
 
Tabelle 2: Zulassungsprüfung und periodische Prüfkontrollen alle 2,5 oder 5 Jahre 
(Besitzer) 
 

Name des 
Prüfers 

Datum, 
Unter-
schrift 

Dichtheits-
prüfung* 

Äußere 
Prüfung* 

Innere 
Prüfung* Ausstattung* Bauart, Kenn-

zeichnung* 

 
 
 

      

 
 
 

      

 
 
 

      

 
 
 

      

 
 
 

      

O =  vorschriftsmäßig   X =  vorschriftswidrig, siehe Anmerkungen 

 Zulassungsinhaber Hersteller Besitzer Besitzer 

   Firma/ 
Vor- und 

Nachname: 
Asset Efficency AG 

SAVO-
Technik 

Rotationsguss 
GmbH 

 

 

Anschrift: 
PLZ, Stadt/Staat 

6304 Zug 
Schweiz 

22885 
Barsbüttel 

Deutschland 

 
 

Strasse und 
Hausnummer Bundesstrasse 3 Altes Feld 21   

Ansprechpartner     

Telefonnummer     

U 

N 
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14. Schadens- und Reparaturbericht 

 
Tabelle 3: Schäden und Reparaturen 
 

Datum, Unterschrift Fehler und vorgenommene Maßnahmen 
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15. Zulassungsschein 
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FMT Swiss AG 
Fluid Management Technologies Swiss AG • Gewerbestrasse 6 • CH-6330 Cham/Schweiz 
Tel. +41 41 712 05 37 • Fax +41 41 720 26 21 • info@fmtag.ch • www.fmtag.ch 
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